
 

 

11.12.2022 

      3. Adventssonntag: Mt 11,2-11 

Bist du es, der da kommen soll? 

 

Am 2. Advent hat Johannes der Täufer im Evangelium zur Umkehr aufgerufen. 

Wir konnten daraus für unseren Alltag mitnehmen unser Herz bereit zu machen. 

Bereit für die Liebe Jesu und unter uns Menschen. Jetzt, am dritten Advent, lässt 

Johannes Jesus die Frage übermitteln: Bist du es, der da kommen soll oder sol-

len wir auf einen anderen warten? 

Die Adventszeit ist für uns Christen die große Zeit des Wartens. Wir warten auf 

die Ankunft Gottes in der Welt. Wir warten auf die Ankunft jenes einmaligen 

Menschen, der mehr ist als nur ein Mensch. Wir warten auf die Ankunft Jesu. 

Aber woher sollen wir wissen, dass er es ist, wenn er vor uns steht?  

Auch im irdischen Leben warten und hoffen die Menschen auf jemanden, der 

sein Leben mit ihnen teilen möchte. Hoffen, dass dieser Jemand plötzlich vor 

ihnen steht und sie dann spüren: Er ist es. 

Wir sind füreinander bestimmt. Für diese erhoffte lebenslange Liebe gibt es 

ebenso wenig Beweise, wie für die Ankunft und Liebe Jesu. Glaube ist wie die 

Liebe: Glaubende und Liebende sind Romantiker und müssen es sein. Denn der 

Glaube lebt wie die Liebe nicht von Beweisen. Er lebt von Gewissheiten, die sich 

einstellen, ohne dass man die Gründe dafür ganz genau benennen kann. So be-

trachtet ist der Glaube, wie die Liebe, immer auch beweislos. 

Die Menschen damals – wie wir heute – hatten schon Jahrhunderte auf die An-

kunft Jesu gewartet. Beweise, dass er es war gab es nicht, nur Hinweise, die Je-

sus Johannes als Antwort zukommen lässt. Diese Hinweise haben bis in die heu-

tige Zeit viel verändert, wenn gleich es gerade in der heutigen Zeit noch viel zu 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde 

entnehmen Sie bitte den ausliegenden 

gedruckten Exemplaren.  

Liebe Schwestern und Brüder, 
ich darf Ihnen die schöne Nachricht 
weitergeben, dass Pastor  
Dr. Yesudasan Remias zum 15. Janu-
ar 2023 „zur seelsorglichen Mitar-
beit“ in unserer Pfarrei ernannt 
worden ist. Er wird zunächst mit 
einem Beschäftigungsumfang von 
75 % in seinen Dienst in unseren 
Kirchengemeinden einsteigen. Ne-
ben seinen seelsorglichen Aufgaben 
bei uns arbeitet er an der Universi-

 Infos 

verändert gibt. Advent bedeutet warten – warten auf Veränderung. Begin-

nen wir heute damit Veränderungen geschehen zu lassen.  

Im Kleinen. 

Mit dem freundlichen Lächeln für alle, die uns begegnen.  

Beginnen wir in unseren Familien. Wünschen wir uns einen schönen  

3. Advent, nehmen wir uns in den Arm und sagen uns, dass wir uns lieben, 

so wie Gott uns alle liebt. Machen wir uns bereit für die Liebe Jesu, wann 

und wie sie auch konkret für uns erfahrbar werden mag.  

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen einen herzlichen 3. Advent mit der 

Gewissheit von Liebe getragen zu sein.  

    Ihre Gemeindeassistentin Andrea Rudolphi  

tät Paderborn an einer Arbeit, mit 
der er dann habilitiert werden kann. 
Ich konnte Pastor Remias schon 
kennenlernen und freue mich sehr 
über diese Ernennung. Ein persönli-
ches Kennenlernen wird dann sicher 
ab Januar für jede und jeden von 
Ihnen möglich sein.  
Die schöne Perspektive für unsere 
Kirchengemeinden ist aber, dass er 
durch seine Arbeit an der Universi-
tät in den nächsten (ca.) vier Jahren 
in unseren Gemeinden mitarbeiten 
wird. Bisher ist er in Schwerte einge-



setzt. Damit er für sein wissenschaftli-
ches Arbeiten nicht mehr von Schwer-
te nach Paderborn pendeln muss, hat 
der kommissarischen Leiter der Abtei-
lung Pastorales Personal, Herr Lücke, 
ihm und mir diesen Stellenwechsel 
angeboten. Ich habe nach einem ers-
ten Kennenlernen mit Pastor Remias 
dieses Angebot sehr gerne angenom-
men.  
Die Planungen passen auch insofern 
gut, da Pater Joseph, für dessen große 
Bereitschaft auszuhelfen und viele 
Dienste zu übernehmen ich sehr dank-
bar bin, bis Ende März in unserer Pfar-
rei sein wird. Pastor Remias kommt 
zum 15. Januar, ist dann aber ab An-
fang Februar für vier Wochen in seiner 
Heimat, so dass er letztlich im März 
voll und ganz bei uns ankommen wird 
und in seinen Dienst starten kann.  
Pastor Remias wird ins Pfarrhaus in 
Mastbruch einziehen. Hintergrund: 
Der Neubau des Pfarr- und Verwal-
tungshauses in Schloß Neuhaus wird 
noch mindestens bis Ostern andauern 
und in der Vikarie in Schloß Neuhaus 
wohnen zurzeit zwei ukrainische 
Flüchtlingsfamilien.  
Mit herzlichen Grüßen und guten 
Wünschen zum 3. Advent 
Pfarrer Tobias Dirksmeier 
 

Sternsinger gesucht!  
„Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit!“ 
Wir freuen uns auf dich! Mit deiner 
Teilnahme an der „Aktion Dreikönigs-

singen“ unterstützt du im Jahr 2023 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, 
Lateinamerika, Ozeanien und Osteu-
ropa. Als Sternsingerinnen und Stern-
singer in unseren Kirchengemeinden 
St. Michael in Sennelager, St. Joseph 
in Mastbruch und in St. Heinrich und 
Kunigunde in Schloss Neuhaus seid 
Ihr am Samstag, 7. Januar 2023 unter-
wegs. In der Gemeinde St. Marien 
Sande geht Ihr am Sonntag, dem 8. 
Januar 2023! 
Wir freuen uns auf Dich! 
In den Gemeinden in Schloß Neuhaus, 
in Mastbruch und in Sennelager 
kannst Du dich ganz einfach über ei-
nen QR-Code anmelden!!! 
Termine der Vortreffen: 
- St. Joseph Mastbruch: Samstag, 10. 
Dezember von 10 Uhr – 12 Uhr im 
Pfarrheim 
- St. Michael Sennelager: Samstag, 10. 
Dezember von 10 Uhr – ca. 11 Uhr im 
Pfarrheim 
- St. Marien Sande: Mittwoch, 04. 
Januar ab 15 Uhr im Pfarrheim 
- St. Heinrich und Kunigunde Schloß 
Neuhaus: Freitag, 06. Januar von     11 
-12.30 Uhr im Roncallihaus 
 
 
Advent, Advent, ….  
Zur Einstimmung auf die Adventszeit 
findet an jedem Adventssonntag eine 
adventliche Andacht statt. Dazu 
möchten wir Sie herzlich einladen. 
Die 4. findet am Sonntag, 18.12., um 
16.30 Uhr vor dem Brunnentheater in 



Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Sande: 
Weisgutstr. 14, 33106 Paderborn  
 

Montag:  09.00 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag:  09.00 - 11.30 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen* 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:  09.00 - 11.30 Uhr   
 

Büro in Schloß Neuhaus: 
*Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr, Neuhäuser Kirchstr. 8, Tel. 66 22 891 

Für unseren lebendigen Adventskalen-
der laden wir herzlich ein. Es wäre 
schön, wenn Sie sich auf den Weg ma-
chen, um gemeinsam mit anderen die-
se Momente zu genießen. Bitte brin-
gen Sie zu den Adventsfeiern eine 
Trinktasse und eine Taschenlampe mit. 
Beginn ist immer um 18 Uhr.  
12.12.: Fam. Gottesdienstkreis, Paul 
Gerhardt Kirche 
13.12.: Spielmannszug Sennelager, 
Schützenhalle 
14.12.: Fam. Müller, Alte Waage 16 
15.12.: Fam. Schubert, Pionierweg 20 
16.12.: Fam. Weißer,  
Mackensenweg 15 
17.12.: Fam. Wecker, Artilleriestr. 19 
 
 
 
Einsendeschluss für die nächsten 
Pfarrnachrichten ist Dienstag, 
13. Dezember. 

Schloss Neuhaus statt. Im Anschluss an 
die Andacht besteht die Möglichkeit 
sich dort das Friedenslicht abzuholen.  
 
Konzert des Chores Cantare zum           
4. Advent um 15 Uhr der Ev. Christuskir-
che 
Zu seinem traditionellen vorweihnacht-
lichen Konzert lädt der gemischte Chor 
Cantare der Musikschule Schamei ein. 
Unter der Leitung von Ludmilla Schamei 
möchten der Chor, sowie weitere Solis-
tinnen und Ensembles mit besinnlichen, 
festlichen und beschwingten Gesang-
stücken aus geistlicher Musik, Gospels, 
Klassik und Pop auf das Weihnachtsfest 
einstimmen. 
Über Aktuelles zum Konzert informiert 
der Chor auf seinen Web-Seiten: 
www.chor-cantare.de 

Herzliche Einladung zum Ü60 Nach-
mittag im Advent am Mittwoch, 14.12. 
um 15 Uhr im Pfarrheim Sande. Die 
Tanzgruppe der Grundschule unterhält 
uns mit einem Sternentanz. 

 St. Marien, Sande 

 St. Michael, Sennelager 


